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Änderung der Prüfungsordnung  für den Weiterbildungsmasterstudiengang M.A. Tanzkultur V.I.E.W der DSHS Köln 

  

Prüfungsordnung der Deutschen Sporthochschule Köln  
für den Weiterbildungsmasterstudiengang 

M.A. Tanzkultur V.I.E.W. 
Vermitteln, Inszenieren, Evaluieren und Wissen  

vom 28.10.2008 
 
ÄNDERUNG 
der Prüfungsordnung der Deutschen Sporthochschule Köln für den Weiterbildungsmasterstudien-
gang M.A. Tanzkultur V.I.E.W. - Vermitteln, Inszenieren, Evaluieren und Wissen vom 28.10.2008 
(Amtliche Mitteilungen 18/2008 vom 03.11.2008) 
 
 
Die o.a. Prüfungsordnung, § 4 Absatz 1 (Zulassung) wird um die nachstehende Ziffer 3 ergänzt: 
 
§ 4 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

§ 4 
Zulassung 

 
(1) Zum Weiterbildungsmasterstudiengang M.A. Tanzkultur V.I.E.W. hat Zugang, wer 

1.  ein einschlägiges wissenschaftliches Studium mit mindestens 180 ECTS erfolgreich abge-
schlossen hat,  

2. den Nachweis gem. der Ordnung über die Feststellung der besonderen Eignung für den Wei-
terbildungsmasterstudiengang Tanzkultur V.I.E.W. vom 28.10.2008 vorlegen kann und 

3. eine mindestens einjährige einschlägige Berufserfahrung nachweisen kann. 

 
 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung der Deutschen Sporthochschule Köln für den Weiterbildungsmaster-
studiengang M.A. Tanzkultur V.I.E.W. - Vermitteln, Inszenieren, Evaluieren und Wissen tritt am Tag 
nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der Deutschen Sporthochschule Köln in 
Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Deutschen Sporthochschule Köln vom  
07. Juli 2009. 
 
 
 
Köln, den 15.07.2009 
Der Rektor 
der Deutschen Sporthochschule Köln  
Univ.-Prof. mult. Dr. Walter Tokarski  
 


